
ANWEISUNGEN ZUM BRANDSCHUTZ 
 

Verhalten im Alltag: 
 

• Es muss für Ordnung und Sauberkeit im gesamten Gebäude gesorgt werden: 
Flure, Treppen und Ausgänge dürfen nicht verstellt werden, da diese im Notfall 
als Fluchtweg dienen. 

• Bestehende Brandschutztüren dürfen nicht mit Keilen oder anderen 
Gegenständen offengehalten werden (z.B. die Tür zur Garage, zu den Kellern 
oder der Heizanlage) da sie sonst ihren Funktionen, den Rauch und die Hitze 
im Brandfall aufzuhalten, nicht nachkommen und sich der Brand auf das 
gesamte Gebäude ausweiten kann. 

• Lagern Sie keine Flüssiggasbehälter (LPG, GPL) in unterirdischen Räumen. 
Die Lagerung von Behältern in Wohnräumen unterliegt den Einschränkungen 
laut der Norm UNI 7131. 

• Es dürfen keine Änderungen an den Sicherheitseinrichtungen vorgenommen 
werden (Wandhydranten, Feuerlöscher, Notbeleuchtung, Beschilderung). 
Eventuelle Mängel müssen umgehend dem Verwalter gemeldet werden!  

 
Verhalten im Brandfall: 

 
► Ruhe bewahren! 
► Sich und andere Personen vom Rauch fern halten!  
► Unverzüglich den Notruf absetzen: 112 ! 
Fall 1: Gebäude mit Dämmung ohne ausreichende Brandschutzeigenschaften oder Gebäude, die für 

Feuerwehrfahrzeuge nicht zugänglich sind (z.B. mit sehr engen Zufahrtswegen): 

► Das Gebäude sofort und geordnet evakuieren. Türen und Fenster hinter sich 
schließen! 

► Sich umgehend ins Freie begeben, wenn möglich zum vordefinierten 
Sammelplatz oder auf die öffentliche Straße. 

► Treppen verwenden um das Gebäude zu verlassen. Keine Aufzüge benutzen! 
► Beim Verlassen des Gebäudes die noch anwesenden Personen warnen und 

Personen mit Beeinträchtigung helfen! 
Fall 2: Gebäude ohne Dämmung oder mit Verkleidung mit ausreichenden Brandschutzeigenschaften 

(schwer entflammbar oder mit Brandriegel in jedem Stockwerk), und in jedem Fall von 

Feuerwehrfahrzeugen erreichbar: 

► Hat der Rauch die Fluchtwege (Atrium, Flure, Treppen) erreicht, so dass eine 
sichere Flucht nach außen nicht mehr möglich ist, in der Wohnung bei 
geschlossener Tür auf Hilfe abwarten. Ein Fenster in der rauchfreien Zone 
öffnen und auf sich aufmerksam machen; Notruf wiederholen: 112 ! 

► Auf der öffentlichen Straße angekommen, versammeln Sie sich zu einer 
Gruppe um die Arbeit der Feuerwehr nicht zu behindern und für eventuelle 
Fragen zur verfügbar zu stehen (z.B. ob sich noch Personen im Gebäude 
befinden, Position des Absperrventiles für die Erdgaszuleitung usw.)! 

Den nicht zutreffenden Fall löschen (Fall 1 oder Fall 2) 


